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Die finanzielle Entwicklung des Vereins gestaltete sich auch im Vereinsjahr 2014 positiv. 
Der Verein wollte wieder, wie schon in den Vorjahren, durch die Übernahme von 
Rechnungen, den Fehlbetrag beim GAERO-Fest 2014 ausgleichen. Die Endabrechnung liegt 
jedoch noch nicht vor. 
Der Abmangel dieser Veranstaltung betrug 2013 1.375,81€, 2012 2.190,68€, 2011 1.528,90€ 
und 2010 12.418,99€ (100 Jahre Luftfahrttechnik). 
Des Weiteren wurde der auftretende Abmangel der Bachelor-Verabschiedung 2014 
übernommen. Dieser betrug 861,67€ (2013: 1.052,22€). 
   

Positiv ist nach wie vor anzumerken, dass der Verein von seinen nun 4 Gold-Sponsoren 
(Airbus Defence and Space (EADS/Astrium), Airbus Helicopters (EADS/Eurocopter), MTU 
und seit 2012 auch Alstom) regelmäßige Sponsoren-Gelder erhält, was im Jahr 2014 erneut 
eine sichere Einnahme von 20.500€ bedeutete.  
 

Die Entwicklung der Mitgliederzahlen des Vereins stagniert weiterhin, das ist nicht 
zufriedenstellend. Speziell die Resonanz nach den Absolventenfeiern bei den fertigen 
Diplomingenieuren, sowie den Master- und Bachelorabsolventen ist immer noch praktisch 
Null. Ideen zur Verbesserung sind gefragt. 
Die Einnahmen von Mitgliedsbeiträgen betrugen im Jahr 2014 2.320€ (2013: 2.232€). 
Demgegenüber stehen die vom Verein in jedem Jahr ausgelobten studentischen Geldpreise 
für die beste Studien- bzw. Diplomarbeit bei der Absolventenfeier in Höhe von 1.300€. 
Zusätzlich wurde im letzten Jahr die beste Bachelorarbeit mit 500€ prämiert. Die Vergabe 
eines Preises für „Besonderes studentisches Engagement“ in Höhe von 1.000€ wurde im 
vergangenen Jahr wegen Bewerbungsmangel nicht vergeben. Somit waren 2014 Ausgaben 
von 1.800€ fest gebunden. 
 

Erfreulich ist, dass die Friedrich- und Elisabeth-Boysen-Stiftung wiederum zwei Preise, 
diesmal für zwei herausragende Diplomarbeiten ausgelobt hat. Die Preisgeldhöhe beträgt 
gesamt 2000€. 
Der Preis von Airbus Defence and Space (Astriumpreis) für den besten Bachelorabschluss 
(ehemals bestes Vordiplom) in Höhe von 1.000€ wird laut Verpflichtung aus der 5.000€-
Jahresspende von Airbus Defence and Space bestritten. Ähnlich verfährt der Goldsponsor 
Airbus Helicopters bei der Prämierung der besten Diplomarbeit im Bereich Hubschrauber, 
wobei im Jahr 2014 drei beste Diplomarbeiten mit jeweils 500€ berücksichtigt wurden. 
Der Alstom-Preis in Höhe von 1.500€ für das beste Hauptdiplom / den besten 
Studienabschluss wird finanziell von Alstom nicht mehr direkt abgewickelt, sondern läuft nun 
auch über die Vereinskasse und wird mit der Jahresspende verrechnet. 
 

Zusammenstellung der Finanzsituation des Vereins für 2014: 
 

Kassenstand 31.12.2013   XX.693,12€ 
Einnahmen 2014    XX.758,59€ 
Ausgaben 2014    XX.820,30€ 
Überschuss/Abmangel (-) 2014    8.938,29€ 
Kassenstand 31.12.2014   XX.631,41€ 
 

 
 



Finanzieller Ausblick: 
 

Am Jahresende 2014, per 31.12.2014, weist die Kasse einen  
Bestand von XX.631,41€ aus. 
Dieser Betrag enthält zweckgebundene Preisgelder für 2015, zum einen der Boysenstiftung 
(2 x 1.000€) bzw. der Firma Alstom (1500€) und zum anderen von Airbus Defence and 
Space (1.000€) bzw. Airbus Helicopters (1.000€). 
Weiter gebunden sind für studentische Arbeiten (jeweils 1 StA/BSc und DA/MSc) und für den 
studentischen Engagement-Preis aufsummiert zusammen 2.300€ Vereins-Preisgelder. 
Dadurch reduziert sich das zur Verfügung stehende Kapital auf dem Vereinskontos um 
7.800€ auf 25.831,41€. Das ist die Summe der noch frei verfügbaren Geldmittel bei 
Herunterfahren des Girokontos auf Null. 
Auf dem Konto erscheinen dann die Mitgliedsbeiträge für 2015 erst wieder im 4. Quartal 
2014 mit zusammen ca. 2.300€. 
Die finanzielle Situation des Vereins ist aktuell also erfreulich. 
 

Des Weiteren erfolgte im Jahr 2014 zusätzlich ein Zuschuss in Höhe von 1.000€ an die 
Akamodell für die Air Challenge sowie ein Zuschuss in Höhe von 1.500€ an die Euroavia für 
das Electorial Meeting. Außerdem wurden für die Veranstaltung ‚Yuris-Night Raumfahrt-
Nacht‘ 300€ und für die Exkursionen der Fachschaft Flurus zur Lufthansa Technik und Airbus 
nach Hamburg sowie der Space-Fahrt als auch dem 1. Semester-Wochenende insgesamt 
4.500€ gesponsert. 
Ein weiterer Posten im Jahre 2014 war die finanzielle Unterstützung der Modellflug-AG des 
Johannes-Kepler-Gymnasiums Weil der Stadt mit 3.500€. Herr Professor Busse betreut dort 
flugzeugbegeisterte Schüler und macht somit einschlägige Werbung für unseren 
Studiengang. 
Zur Werbung neuer Mitglieder wurden 10 Flugsimulationsgutscheine über jeweils eine 
Flugstunde zu einem Preis von 1.353,50€ erworben. 
Diese Summen belasten die Kassenlage natürlich zusätzlich und sind nicht in jedem Jahr 
möglich und notwendig. Der Betrag erscheint für die Imagebildung des Vereins und für die 
ganze Fakultät aber sehr gut angelegt und belegt auch die Erfüllung des Satzungsauftrags 
unseres Vereins. 
 

Erwähnt werden muss, dass aus Gründen einer unberechtigten Abbuchung von 9.823€ im 
Mai 2014, 5.000€ vom Festgeldkonto des Vereins auf das Girokonto geschoben wurden, um 
nach Auszahlung der Preisgelder einen Minusbetrag auf dem Girokonto zu vermeiden. Die 
unberechtigte Abbuchung wurde wieder rückgebucht, was den relativ hohen Kontostand des 
Girokontos erklärt. Der Kassier empfiehlt aus diesem Grund nach Beschluss, 10.000€ vom 
Girokonto auf das Festgeldkonto umzubuchen. Der Stand auf dem Festgeldkonto am 
15.10.2014 betrug XX.452,13 €.  
Damit wird die Habenseite des Vereins erheblich aufgewertet.  
 

Um die Finanzlage weiterhin so positiv zu gestalten, sind nach wie vor alle aufgerufen, sich 
intensiv um neue Mitglieder zu bemühen und zusätzliche Spenden einzuwerben oder 
Sponsoren zu gewinnen. 
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